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Zukunftsaussichten für Industrieparks und 
Infrastrukturdienstleister in Deutschland

Restrukturierung oder Wachstum?
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6. Handelsblatt Jahrestagung
„Chemie 2005“

Frankfurt, 7. Juni 2004
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FESTEL CAPITAL 

• FESTEL CAPITAL ist ein Beratungs- und Investmentunternehmen , welches sich auf die 
Realisierung innovativer Geschäftsideen in der Chemie-, Pharma- und Biotechindustrie
spezialisiert hat

• Es sind umfangreiche Erfahrungen bei der Umsetzung von Wachstumsstrategien und bei 
der Restrukturierung von Unternehmen vorhanden

• Ein Schwerpunkt ist die Unterstützung von Buy-outs, Spin-offs und Start-ups von ersten 
konzeptionellen Überlegungen über Transaktionsunterstützung und Geschäftsoptimierung 
bis hin zur Durchführung von Exits

• FESTEL CAPITAL investiert in ausgesuchte Unternehmen und unterstützt Unternehmen 
gegen eine Eigenkapitalbeteiligung

• Bitte wenden Sie sich bei Fragen an 

Dr. Gunter Festel

Schürmattstr. 1, CH-6331 Hünenberg/Zug

E-Mail gunter.festel@festel.com

Internet www.festel.com
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Telefon/Fax +41 41 780 1643

Mobil Schweiz +41 79 6527 112

Mobil Deutschland +49 177 356 1837

Mobil China +86 1350 1880 189
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Ein wichtiger Trend in der Chemieindustrie war in d en letzten Jahren die 
Entstehung von unabhängigen Industrieparks

Entwicklung zu unabhängigen Industrieparks

Traditionelle 
Chemiestandorte

In Konzernstrukturen einge-
bundene Infrastruktureinheiten

Unabhängige 
Industrieparks

Infrastruktureinheit

Werkleitung Infrastrukturdienstleister

• Rechtliche Verselbstständigung vieler Infrastruktureinheiten im Rahmen sehr unter-
schiedlicher Modelle

• Übergang von geschlossenen Chemiestandorten über eine partielle Öffnung für andere 
Unternehmen bis hin zu unabhängigen Industrieparks
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Industrieparks/Infrastrukturdienstleister in Deutsch land sind gegenwärtig mit 
einer Reihe von Herausforderungen konfrontiert 

• Industrieparks/Infrastrukturgesellschaften bewegen sich in einem schwierigen Umfeld

- Geringes (und zum Teil negatives) Wachstum 

- Zunehmender Preisdruck von Seiten der Kunden, abnehmende Margen

- Zunehmender Kostendruck und Zwang zur Fokussierung auf Kernbereiche

- Zunehmender Handlungs- bzw. Verkaufsdruck bei den Eigentümern

• Im Bereich der Dienstleistungserbringung immer weniger Vorteile der etablierten Stand-
ortbetreiber durch die Vor-Ort-Präsenz als Komplettanbieter

• Wachstumsstrategien der Industrieparks waren bisher in der Regel wenig erfolgreich

- Anbieten von Leistungen ausserhalb des angestammten „Einflussbereiches“ 

- Aktive Konsolidierung durch Aufkauf bzw. Betreiben anderer Industrieparks

• Verkäufe an industrielle Investoren oder Finanzinvestoren könnten bisher (in Deutsch-
land) nicht realisiert werden (z.B. Infraserv Höchst und Infracor)

Herausforderungen für Industrieparks
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Herausforderungen für Industrieparks

Die Wettbewerbsintensität im Bereich der Industriep arks wird sich in den 
nächsten Jahren noch deutlich verschärfen

• Insbesondere bei der Kundenakquisition besteht eine hohe Wettbewerbsintensität , da 
das Herausarbeiten spezifischer Wettbewerbsvorteile sehr schwierig ist

• Die Wettbewerbsintensität wird sich in den kommenden Jahren aufgrund verschiedener 
Faktoren weiter verschärfen

- Zahl der Industrieparks : Zunehmende Zahl von Standorten, die sich in den nächsten 
Jahren öffnen wird

- Weiterhin Wachstumsstrategie : Weiterhin Kundenakquisition auch außerhalb des 
angestammten regionalen Tätigkeitsgebietes aufgrund ambitionierter Wachstumsziele

- EU-Osterweiterung : Zunehmend Investitionen für den osteuropäischen Markt direkt in 
den neuen EU-Beitrittsländern

- Wachstum in Asien : Grossteil der Neuinvestitionen werden in Asien getätigt
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Die Struktur bei Industrieparks/Infrastrukturdienst leistern bedarf mittelfristig 
einer zielgerichteten Restrukturierung bzw. Konsoli dierung 

• Bei bestehenden Industrieparkstrukturen sind strukturelle Änderungen notwendig

- Viele unterkritische Strukturen mit zum Teil nicht wettbewerbsfähigen Kostenstrukturen

- Unklare Positionierung ohne Differenzierungsmöglichkeit

• Restrukturierung bzw. Konsolidierung zum Schaffen wettbewerbsfähiger Strukturen als 
Voraussetzung für langfristiges Wachstum

- Konzentration auf Kernbereiche (z.B. Infrastrukturmanagement und Ver-/Entsorgung)

- Standardisierung der Leistungen

- Weitergehende Spezialiserung auf Branchen oder regionale Besonderheiten

- Überregionale Teilkonsolidierung

• Weg der strukturellen Änderungen bei Industrieparks und Infrastrukturdienstleistern im 
Moment noch unklar 

Restrukturierungs-/Konsolidierungsbedarf
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Die Restrukturierung bzw. Konsolidierung muss sich an rationalen Über-
legungen orientieren und darf nicht dem Zufall überl assen werden

• Für die langfristige Überlebensfähigkeit der Chemieindustrie in Deutschl and sind 
nachhaltige Strukturen notwendig

• Verschiedene Industrieparks haben die „Hausaufgaben“ gemacht und können als Vorbild
dienen

- „Big is beautiful“ (aber es gibt auch Ausnahmen)

- Wettbewerbsfähige Kostenbasis ist unbedingte Voraussetzung (Vergleich mit anderen 
Industrien kann Impulse geben)

• Ein „Masterplan“ in der Industrie fehlt bisher und muss noch erarbeitet werden

• Externer Investoren (industrielle Investoren, Finanzinvestoren) werden in Zukunft eine 
wichtigere Rolle spielen, falls die Restrukturierungs-/Konsolidierungsaufgaben nicht aus 
eigener Kraft bewältigt werden

Restrukturierungs-/Konsolidierungsbedarf
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Restrukturierungs-/Konsolidierungsbedarf

These: Industrieparks entwickeln sich langfristig zu hoc h spezialisierten Pro-
duktionszentren

• Es gibt viele unterkritische Einheiten auf der Produktionsseite (mit signifikantem 
Investitionsbedarf) insbesondere bei Basisprodukten

• Die Entwicklung von Industrieparks zu Themenparks (Produktions- und/oder Produkt-
verbund) führt langfristig zu neuen Produktionstrukturen in der Chemieindustrie

- Industrieparks entwickeln sich zum integrierten “Full-Service Provider“ für bestimmte 
Branchen

- Chemieunternehmen teilen sich nicht nur die Infrastruktur sondern auch bestimmte 
zentrale Produktionsanlagen (z.B. Syngas)

- “Shared Services“ werden zur Realisierung weiterer Kostenvorteile aufgrund von 
Grössen- und Skaleneffekten zu “Shared Assets“ 
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Anhang: Informationen zu FESTEL CAPITAL

FESTEL CAPITAL ist von ersten Überlegungen über die  Transaktionsunter-
stützung und Geschäftsoptimierung bis zur Durchführu ng von Exits tätig

Zusammenarbeit mit 
Finanz- und Rechts-

experten

Durchgängiges Projektmanagement durch FESTEL CAPITA L

Planungsphase Transaktionsphase Wertsteigerungsphase

Exit
Konzep-

tionierung
Geschäfts-

planung
Verhand-
lungen

Struktur-
ierung

Due
Diligence

Vertrags-
abschluss

Desinte-
gration

Geschäfts-
aufbau

• Strukturierung der Transaktion

• Durchführung der Due Diligence

• Umsetzung einer steueroptimier-
ten Unternehmensstruktur (z.B. 
durch Nutzung der niedrigen 
Steuern im Schweizer Kanton Zug)

• Ausarbeitung und Unterzeichnung 
der Verträge

• Erstellung eines ersten Grob-
konzeptes

• Erstansprache der Eigentümer 
(oder des Managements) 

• Diskussion und Abwägen der 
einzelnen Optionen 

• Weiterentwicklung des Konzep-
tes bis zum Geschäftsplan 

• Verhandlungen mit allen 
Interessensgruppen

• Auswahl und Ansprache von po-
tentiellen Finanzierungspartnern

• Unterstützung von Management
und Investoren beim Geschäfts-
aufbau bzw. der Geschäftsopti-
mierung (Desintegration, 
Restrukturierung, Wachstum)

• Aufbau eines effektiven und 
effizienten Controllingsystems

• Erstellung einer internen und 
externen Kommunikations-
strategie

• Entwicklung und Umsetzung 
einer Exitstrategie
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FESTEL CAPITAL hat bisher mit einer Reihe namhafter  Unternehmen aus der 
Chemie- und Pharmaindustrie zusammengearbeitet

Anhang: Informationen zu FESTEL CAPITAL

FESTEL CAPITAL hat bisher mit folgenden Unternehmen zus ammengearbeitet (Auswahl)


